
 

* Stand 01.07.2010; vorbehaltlich einer anderen Einschätzung der Behörden bzw. Gerichte. 

 

 

Merkblatt zur Einführung der Umsatzsteuer* – 
Teilleistungen BRIEF 
 

 
  
 
 
 
 
 

 
Einführung der Umsatzsteuer 

 
Die Basisprodukte BRIEF (Standard-, Kompakt-, Groß-, Maxibrief und Postkarte), die Sie als 
Kunde bzw. Konsolidierer im Rahmen von Teilleistungen Briefzentrum-Abgang (BZA) bzw. 
Briefzentrum-Eingang (BZE) einliefern, sind seit dem 01.07.2010 umsatzsteuerpflichtig. 
 
 
Entgelte seit dem 01.07.2010 – Teilleistungsnachlass deutlich erhöht 

 
Mit der Einführung der gesetzlichen Umsatzsteuer bieten wir Ihnen eine Verbesserung unse-
rer Konditionen. Der im §2 des Vertrages vereinbarte Nachlass wird über alle Stufen um      
12 Prozentpunkte erhöht. Auf das effektive Sendungsentgelt (Nettoentgelt abzüglich Entgelt-
ermäßigungen) wird die gesetzliche Umsatzsteuer von zur Zeit 19% berechnet. 
 

 
 

 
Anpassungen im Prozess 
 
Bei der Frankierung, Aufbereitung und Einlieferung von Teilleistungen ändert sich für Sie 
nichts. Die Umsatzsteuer wird erst im Rahmen der monatlichen Erstattung der Teilleistungen 
abgerechnet. 
 
 
Abrechnung 
 
Erstmals mit der Abrechnung der Teilleistungseinlieferungen aus Juli 2010, d.h. Anfang    
August 2010, wird die Umsatzsteuer in Rechnung gestellt. Dazu erhalten Sie 
 
• wie gewohnt die monatliche Abrechnung der Teilleistungsnachlässe (Teilleistungserstat-

tung), aber inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer, d. h., zu den Teilleistungsnachlässen 
wird die gesetzliche Umsatzsteuer addiert. Der Nachlass wird weiterhin auf das jeweilige 
Nettoentgelt gemäß der Broschüre „Leistungen und Preise“ gewährt, also beim Standard-
brief auf 0,55 .  

 
• Zusätzlich erhalten Sie eine Rechnung mit der Erhebung der Umsatzsteuer. Dort berech-

net die Deutsche Post AG auf die bereits bezahlten Nettoentgelte der Briefe (das Porto) 
die gesetzliche Umsatzsteuer. 
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Abrechnungsbeispiel 100.000 Standardbriefe Teilleistungen BZA  

 
DV-Freimachung oder Absenderfreistempelung 
 

1) Portoabrechnung 
 

Die Portoabrechnung verändert sich nicht.  
 

 
 
 
2) Teilleistungserstattung 
  

Die monatliche Teilleistungserstattung  
verändert sich in einem Punkt: Auf den  
Erstattungsbetrag wird die Umsatzsteuer  
vergütet. 

   
Das ist erforderlich, um im nächsten Schritt die Umsatzsteuer auf das Gesamtentgelt  be-
rechnen zu können. 

 
 
3) Erhebung der Umsatzsteuer 
 

Neu ist, dass für jeden Abrechnungszeitraum 
(also für jeden Kalendermonat) eine zusätz-
liche Rechnung erstellt wird, auf der die 
nachträgliche Besteuerung des Nettoentgelts 
ausgewiesen wird. 

 
 

 
 
Rechenbeispiel: 
 
 
 
 
 
 
 
Frankierservice 
 

Im Frankierservice wird eine Rechnung, in der Porto, Frankierservice, Erstattung Teilleistun-
gen und Umsatzsteuer komplett abgerechnet werden, erstellt. 
 
 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen haben sich zum 01.07.2010 geändert. Neben re-
daktionellen Änderungen wurden sie gekürzt und für Teilleistungen BZA und BZE zusam-
mengefasst. Inhaltliche Änderungen ergeben sich für Sie vor allem im §4 Entgelte, in dem 
die Erhebung und Abrechnung der Umsatzsteuer berücksichtigt wurde. 
 

Portoabrechnung 
 

100.000 Standardbriefe  55.000,00  
1% Nachlass auf Frankierung       550,00  
Leistungsentgelt 54.450,00  
Umsatzsteuer     0,00  
Rechnungsbetrag 54.450,00  

Teilleistungs- und Umsatzsteuererstattung 
 

34% Teilleistungserstattung1 18.700,00  
Umsatzsteuer   3.553,00  
Erstattungsbetrag 22.253,00  
 
1 inkl. 1% Nachlass auf Frankierung  (35% - 1% = 34%) 

 

Rechnung (Korrektur Umsatzsteuer) 
 

bereits bezahlt Standardbrief (USt-frei) -55.000,00   
1% Nachlass auf Frankierung  (USt-frei) 550,00   
Standardbrief (USt-pflichtig) 55.000,00   
1% Nachlass auf Frankierung (USt-pflichtig) -550,00   
Gesamtsumme Positionen 0,00  

Umsatzsteuer auf 54.450    10.345,50  
Rechnungsbetrag     10.345,50  
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Portoabrechnung 54.450,00   
Teilleistungserstattung -18.700,00   
Effektives Sendungsentgelt 35.750,00  
Umsatzsteuer (10.345,50  - 3.553 )   6.792,50  
Bruttoentgelt     42.542,50  
 

 


